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Anschlussschema

EEG / KWK– Anlagen mit Selbstverbrauch
Umsetzung des § 33 Abs. 2 EEG 2009 und des § 4 Abs. 3a KWK-G 2009

eHZ - Zählerplatz mit BKE-I
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Schutzmaßnahmen nicht dargestellt !
Verdrahtung nach DIN 43870

Trennvorrichtung für
die Erzeugungs-

Anlage
nach Ergänzung
zur TAB 2007
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Anschlusss Erzeugungsanlage

Erzeugungsanlagen < 30kW nach § 33(2) EEG 2009

Erzeugungsanlagen nach § 4 (3a) KWK-G 2009
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Bitte Beachten:
Bei Ein- und Zwei- Kundenanlagen ist nach TAB je Zählerfeld grundsätzlich nur ein eHZ zulässig. Ausnahmen sind
bei Anlagen kleiner Leistung wie z.B. Wärmepumpen oder Fotovoltaikanlagen möglich. Hier kann bis zu
einer Anlagenleistung von bis zu 4,6 kVA ein zweiter eHZ auf dem gleichen Zählerfeld eingesetzt werden.

Wechselstromzähler für Erzeugungsanlagen,
z.B. für einphasige Fotovoltaikanlagen bis 4,6kVA. Hier wird nur die Phase L2 gezählt, die Phasen L1 und L3 werden nicht
durchgeschaltet. Ein „Vertauschen" der Eingangs- und Ausgangsleitungen ist nicht erforderlich, da dieses bereits im 
eHZ erfolgt. Der Wechselstromzähler für Erzeugungsanlagen kann ohne Änderungen der BKE-A eingesetzt werden.

Drehstromzähler für Erzeugungsanlagen,
z.B. für dreiphasige Fotovoltaikanlagen bis 40kVA. Ein  „Vertauschen" der Eingangs- und Ausgangsleitungen ist
nicht erforderlich, da dieses bereits im eHZ erfolgt. Der Drehstromzähler für Erzeugungsanlagen kann ohne Änderung
der BKE-A eingesetzt werden.

Die Richtlinie für Anschluss und Parallelbetrieb von Erzeugungsanlagen
am Niederspannungsnetz ist einzuhalten!

Trennvorrichtung vor
dem Zähler 63A

nach TAB
Z.B. SH-Schalter


